Ausschreibungstext 
EXT-CU-LAN
Hardware-Controller zur Konfiguration und Bedienung von virtuellen Matrizen, bestehend aus Sendern und Empfängern zur Übertragung von analogen und digitalen Videosignalen über Gigabit LAN
Hardware-Controller als übergeordnete Konfigurations- und Bedienungseinheit, um Video-Übertragungssysteme über TCP/IP, bestehend aus mehreren Sendern und Empfängern (max. 256 x 256) als sogenannte virtuelle Matrizen einfach einzusetzen. Einzubinden in das Gigabit-LAN-Netzwerk, in dem die Sender und Empfänger arbeiten. Diese werden vom Controller auch automatisch erkannt und konfiguriert.
Einbindbar in übergeordnete Mediensteuerungssysteme via Telnet und UDP.

Einheit muss im Netzwerk adressierbar sein (manuelle oder automatische IP-Adressen-Vergabe).

Der Controller weist einen eingebauten Webserver auf, um Konfiguration und Bedienung auch über Bedienrechner mittels Webbrowser zu ermöglichen.

Zwei unabhängige Sicherheitslevels (Administrator/Nutzer), passwortgeschützt.

Stromversorgung mittels externem Netzteil oder Power over Ethernet (PoE).

Einheit im schweren Pult-Tisch-Gehäuse aus Metall, optional auch in 19“-Geräteschrank einbaubar.

12-Tastaturblock („0-9“und „in“ und „out“), beleuchtet.

4 Tasten „Preset“, „Mask“, Clear“ und „Set”, beleuchtet.

7 Menütasten, beleuchtet.
1 Taste “Lock”, beleuchtet.

2-zeiliges, beleuchtetes LC-Display zur Status- und Menüanzeige (40 Zeichen).

4 Funktionstasten, beleuchtet.
Infrarot-Empfänger eingebaut.

Blaue LED am Empfänger zur Anzeige der Spannungsversorgung.
LAN-Anschluss: 2 x RJ 45 geschirmt, mit gelber und grüner LED zur Anzeige von Datenverkehr 
Abmessungen maximal (B x H X T): ca. 432 mm x 88 mm x 68 mm
Gewicht: 1,7 kg
Geforderter Lieferumfang:

Controller wie beschrieben

Externes Netzteil, 5 VDC,  verschraubbar am Gerät
Infrarot-Fernbedienung

Satz 19“-Einbauwinkel
Fabrikat: Gefen

Typ: EXT-CU-LAN
